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LH-Stv. Landbauer: leoPOLDI Anrufsammeltaxis erreichen die
Rekordmarke von 100.000 Fahrgästen

Günstig, flexibel, einfach: Rufbusse stehen dann zur Verfügung,
wenn man sie braucht

Von den Fachleuten der NÖVOG entwickelt, gemeinsam mit verlässlichen
Verkehrsunternehmen umgesetzt und im Auftrag des Landes Niederösterreich
laufend weiterentwickelt, sind die niederösterreichischen leoPOLDI
Anrufsammeltaxis ein Erfolg auf ganzer Linie. „2025 waren erstmals über 100.000
Fahrgäste mit leopoldi unterwegs, das entspricht einer Steigerung von über 25
Prozent im Jahresvergleich. Das Angebot wirkt. Unsere Anrufsammeltaxis sind die
optimale Ergänzung im öffentlichen Nahverkehr, weil sie zielgenau und verlässlich
dort einspringen, wo Regionalbusse und Bahnen an ihre Grenzen stoßen, also im
ländlichen Raum und vor allem dann, wenn man sie braucht. Wir sehen, dass
Mobilität auf Knopfdruck in Niederösterreich funktioniert. Das ist ein schöner Erfolg,
den wir gemeinsam mit unseren Fahrgästen erreicht haben und Auftrag zugleich,
das Angebot stetig zu verbessern“, sagt Niederösterreichs Verkehrslandesrat LH-
Stellvertreter Udo Landbauer.

Das leopoldi Angebot der NÖVOG bildet eine maßgeschneiderte Ergänzung zu
Bus und Bahn und ist derzeit in fünf Umsetzungsregionen unterwegs: westliches
Mostviertel, Maria-Anzbach, Ebreichsdorf, im Bezirk Korneuburg und Tulln. Die
Anrufsammeltaxis werden über die poldi App bzw. telefonisch bestellt und
verkehren im Gegensatz zu Bussen und Bahnen nur auf Bestellung. In den
leopoldi-Pilotregionen gesammelte Erfahrungen und Kundenrückmeldungen
werden von den Fachleuten der NÖVOG ausgewertet und fließen in die laufende
Verbesserung des öffentlichen Verkehrs in Niederösterreich ein. Ziel ist es, ein
optimales Gesamtangebot aus klassischen Linienverkehren (Bahnen und leopoldi
Regionalbusse) sowie modernen bedarfsgesteuerten Angeboten (leopoldi
Anrufsammeltaxis) auf weitere Regionen Niederösterreichs auszurollen.

„Unsere flexiblen leopoldi Angebote werden in allen unseren
niederösterreichischen Pilotprojekten gut angenommen. Die insgesamt über
100.000 Fahrgäste in allen Projekten sind ein toller Erfolg und gleichzeitig Auftrag
an unsere Fachleute, weiter mit Herzblut und hohem Engagement an optimalen
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Lösungen zu arbeiten – sei es bei den Leopoldi Regionalbussen und in diversen
Stadtverkehren, sei es bei den neueren, bedarfsgesteuerten leopoldi
Anrufsammeltaxis“, so die NÖVOG Geschäftsführer Michael Hasenöhrl und
Wolfgang Schroll.

In jedem der aktuellen Betriebsgebiete werden konsequent hohe
Fahrgaststeigerungen verzeichnet: In Ebreichsdorf steigerten sich die Fahrgäste
um 33 Prozent von 8.767 im Jahr 2024 auf 11.675 im Jahr 2025, in Tulln um 15
Prozent von 33.538 im Jahr 2024 auf 38.598 im Jahr 2025. In Maria-Anzbach
wurden Fahrgaststeigerungen von 15 Prozent von 8.992 (2024) auf 10.347 (2025)
verzeichnet, im westlichen Mostviertel acht Prozent von 27.834 (2024) auf 29.933
(2025). Und im Bezirk Korneuburg wurden 2025 9.528 gezählt.

Infos zu den einzelnen Pilotprojekten: www.leopoldi.info/poldi-ast

Das Projekt „Bezirk Korneuburg mobil“ wurde im November 2024 gestartet, daher
können hier keine Jahres-Vergleichszahlen kommuniziert werden. Jedoch auch
bei diesem von insgesamt 13 Gemeinden finanzierten und vom Land
Niederösterreich geförderten Projekt sind Fahrgaststeigerungen erkennbar: Waren
im Jänner 2025 rund 600 Personen mit den Anrufsammeltaxis im Bezirk
Korneuburg unterwegs, so waren es im Dezember 2025 bereits etwas über 830
Fahrgäste.

Der öffentliche Verkehr in Niederösterreich wird durch die NÖVOG laufend
verbessert und an die Bedürfnisse der Fahrgäste angepasst. Bus, Bahn und
bedarfsgesteuerte Verkehre werden dabei optimal miteinander verknüpft, um den
öffentlichen Verkehr in seiner Gesamtheit als optimale, stabile und verlässliche
Ergänzung zum eigenen PKW zu positionieren.

Weitere Informationen im Büro LH-Stellvertreter Udo Landbauer, Alexander
Murlasits, Leitung Presse und Öffentlichkeitsarbeit, Telefon 0676/812 13742, E-
Mail alexander.murlasits@noel.gv.at
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LH-Stv. Landbauer: „2025 waren erstmals über
100.000 Fahrgäste mit leopoldi unterwegs.“

© NLK Pfeiffer
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